
Hier bekommen
Bücher ein zweites Leben
In Ostholstein gibt es zahlreiche Möglichkeiten, Lesestoff sinnvoll zu recyceln

OSTHOLSTEIN. Tausende Bü-
cher sind indenRegalenverstaut,
fein säuberlich sortiert nach
Genres und Autoren. Auf jedem
Einband klebt ein Punkt, der sig-
nalisiert: Dieses Exemplar gehört
zum Bücherwurm. Vier solcher
Secondhandläden für Bücher
gibt es in Ostholstein. Sie gehö-
ren zu den jeweiligen Tagesstät-
ten der Brücke Lübeck und Ost-
holstein und werden von Men-
schenmit seelischerBeeinträchti-
gung betreut.
AufdenerstenBlickgehtesum

Bücher, die gespendet und dann
weiterverkauftwerden.Dochauf
den zweiten Blick geht es um viel
mehr. „Hier kann ich Verantwor-
tung übernehmen“, erzählt
Chris Lutze, „das ist gut fürs
Selbstvertrauen“. Auch Tanja
Bielefeld und Peter Schwochow
hilft die Arbeit und der damit ver-
bundene Kundenkontakt im All-
tag.
Dazu kommt, dass alle drei

gerne lesen. „BesondersKrimis“,
sagt Bielefeld und klopft begeis-
tert auf das entsprechende Re-
gal. Die drei Mitarbeiter des Bü-
cherwurms besuchen die Tages-
stätte der Brückeund arbeiten

wieder. Andere stöbern wö-
chentlich, denn das Sortiment
ändert sich ständig. Was nicht
mehr gut läuft, sind Kochbücher,
DVDs undMusik-CDs. Regionale
Krimis, Thriller, historischeRoma-
ne oder Kinderbücher sind da-
gegen ein Dauerbrenner. Einige
Kunden kaufen sogar online,
denn der Bücherwurm ist auch
auf dem Internetmarktplatz
Booklooker vertreten.
Wer selber Bücher spenden

möchte, kann das jederzeit tun.
Bei größeren Mengen wünscht
sich das Team aber im Vorfeld
einen Anruf, um die Annahme
besser planen zu können. Wer
nur ein paar Bücher abgeben
möchte, hat noch weitere Mög-
lichkeiten.WieanvielenOrten im
Kreis steht auch auf dem Eutiner
Markt ein Bücherschrank. Das
Prinzip: Es dürfen Bücher hinein-
gestellt, aber natürlich auch mit-
genommen werden.
Das Fazit nach über eineinhalb

Jahren fällt positiv aus: „Er wird
sehr gut angenommen und die
Rückmeldungen, die uns errei-
chen, sind positiv“, sagt Michael
Keller, Geschäftsführer der Tou-
rismus GmbH, die den Schrank

betreut. Der Inhalt wechsele oft
und werde regelmäßig kontrol-
liert. „Wir entfernen gelegent-
lich stark beschädigte Exemplare
oder andere Gegenstände. Aber
das ist eher die Ausnahme“, sagt
Keller. In Sereetz sortiert ein eh-
renamtliches Team ebenfalls re-
gelmäßigdenBestand.Auch,da-
mit die Bücherbox nicht über-
quillt. Aussortiert wird Literatur,
die vor 1990 gedruckt wurde.
Ebenso solche,dieVerherrlichun-
gen von Gewalt, Sexismus oder
Terrorismus enthält. „Und alles,
was nicht in deutscher Sprache
ist, entfernenwir“, sagt Dorfvor-
steherin Renate Harders. „Weil
wir einfach nicht überprüfen
können, was drin steht.“
Wer sein Buch direkt entsor-

gen möchte, kann das natürlich
über die Altpapiertonne tun.
Aber Obacht: „Leder- oder
Kunststoffeinbände, folierte
Umschläge sowie verschmutzte
oder feuchte Bücher gehören
nicht ins Altpapier“, sagt Katha-
rina Mangelsen, Sprecherin des
Zweckverbandes. Auch auf den
drei Recyclinghöfen im Kreis
kann der Lesestoff entsorgt wer-
den. MWE

seit Jahren am Eutiner Standort.
Sie sortierendie Bücher ein, bera-
ten, kassieren und lernen so Ver-
antwortung zu tragen.
Der Laden lebt, ebenso wie die

Filialen in Bad Schwartau, Neu-
stadt und Heiligenhafen, von
Spenden. Immer wieder werden
körbeweise Bücher gebracht.
„Etwa die Hälfte können wir in
den Verkauf geben“, erzählt Re-
gionalleiterin Iris Wolter. Die
nicht für den Verkauf geeignete

Hälfte wird genutzt, um damit in
der Tagesstätte zu basteln.
Aus alten Werken sind so be-

reits Mobiles fürs Fenster des Bü-
cherwurms entstanden. Die Sei-
ten alter Atlanten wurden zu
Briefumschlägen verarbeitet, die
jetzt im Laden und auf dem
Weihnachtsmarkt auf dem Hof
Ottenbrücke verkauft werden.
Der Bücherwurm hat längst

seine Stammkundschaft, auch
Urlauber kommen Jahr für Jahr

Regionalleiterin Iris Wolter, Chris Lutze, Peter Schwochow sowie
Tanja Bielefeld (v.l.) kennen im Secondhandladen Bücherwurm je-
des Exemplar. Foto: Maike Wegner

OSTHOLSTEIN. Rechtzeitig zu
seinem 85. Geburtstag am 25.
Oktober 2025 ist ein langange-
strebtes Ziel des Plattdeutschau-
toren und Plattdeutschbeauf-
tragten des Kreises Ostholstein,
Heinrich Evers aus Neustadt in
Holstein, erreicht worden. Sein
weltweit beliebtes Wörterbuch
„Platt för Plietsche“, das unter
www.plattdeutsches-woerter-
buch.de kostenlos genutzt wer-
denkann,hat jetzt einenUmfang
von 75.000 plattdeutschenWör-
tern mit den dazugehörenden
hochdeutschen Übersetzungen.
Die Nutzung des beliebten

Wörterbuches hat sich in den
letzten Monaten wieder explo-
sionsartig vergrößert, nachdem
mit Unterstützung der Stiftung
zur Förderung der Kultur und der
Erwachsenenbildung in Osthol-
steinunddurchMitarbeit derBal-
ticum-Verlagsgesellschaft und
Werbeagentur GmbH in Neu-
stadt in Holstein dasWörterbuch
auf eine völlig neue, zeitgemäße
Aufmachung umgestellt wurde.
Das Wörterbuch kann jetzt dem
Zeitgeist entsprechend auch
problemlos vom Handy und von
Smartphones genutzt werden.
Derzeit sind mit dem Wörter-

buch von Heinrich Evers bereits
weit über 8,8 Millionen Überset-
zungswünsche kostenlos ausge-
führt worden und es kommen
täglich weitere dazu. Zwei neu
angestrebte Ziele von Heinrich
Evers sind jetzt, die Summen von
100.000 plattdeutschen Such-
worten und 10. Millionen Über-
setzungswünschen zu erreichen.
„Häufigwerde ichgefragt,“ so

Heinrich Evers, „warum ich im
Jahre 2004mit dem Erstellen des
plattdeutschen Wörterbuches
„Platt för Plietsche“ begonnen
habe. Seit Jahrzehntenbeschäfti-
ge ich mich mit unserer schönen
alten Muttersprache aus der
Hansezeit, obwohl meine Eltern,
wie so viele andere leider auch,
mit uns Kindern niemals platt-
deutsch sprachen. Aber ich habe
immer wieder mit Begeisterung
zugehört, wennmeine Elternmit
Familienangehörigen, Nach-

lung von niederdeutschen Wör-
tern durch das Internet weltweit
von allen Plattdeutschen und
Plattdeutsch-Interessierten kos-
tenlos genutzt werden kann und
sie somit einen Eindruck bekom-
menvondemHumor,demhinter-
gründigen Witz und der Schlag-
fertigkeit unserer Ahnen.“
Das Wörterbuch „Platt för

Plietsche“ ist bei Plattdeutsch-
freunden in der ganzenWelt sehr
beliebt.Wie Heinrich Evers durch
Zuschriften immer wieder erfah-
ren hat, sind die „ähnlichen
Suchbegriffe“, die es wohl nur in
diesem Wörterbuch gibt, beson-
ders beliebt und begehrt. Gibt
man z. B. ein Suchwort aufHoch-
deutsch oder Plattdeutsch ein, so
wird die direkte Übersetzung des
Wortes nach dem Absenden an-
gezeigt, daneben aber auch
noch zahlreiche ähnliche Sucher-
gebnisse, die bereits im Wörter-
buch von Heinrich Evers einge-
pflegt worden sind. beispielswei-
se sind es bei den Suchwörtern
plietsch 106, bei suer 137, bei
Bregen 89, bei Schützen 49, bei
Frieden 66 und bei Sonne 115
ähnliche Suchergebnisse. Versu-
chenSieesdochselbst einmalmit
plattdeutschen oder hochdeut-
schen Wörtern Ihrer Wahl auf:
www.plattdeutsches-woerter-
buch.de
Das Wörterbuch wird auch

heute noch ständig erweitert.
Nutzerinnen undNutzer, die eine
gesuchtes Wort nicht bei „Platt
för Plietsche“ finden, haben die
Möglichkeit, das fehlende Wort
an Heinrich Evers zu mailen, der
es dann zeitnah eingibt. Dadurch
wird die Wortsammlung wö-
chentlich umfangreicher und so-
mit vollkommener.
Plattdeutsche Vereine, Schüt-

zengilden, Heimatvereine und al-
le Organisationen, die sich um
die Pflege der plattdeutschen
Sprache bemühen, dürfen gern
einen Link auf das kostenlose
Wörterbuch „Platt för Plietsche“
legen. Bei Interesse wenden Sie
sich gern per Mail an Heinrich
Evers unter platt@heinrich-
evers.de MAG

barn, Freunden oder Kunden
plattdüütsch snackten.
Nachdem ich bereits als Gärt-

nerlehrling 1956 anfing, platt-
deutsche Blumen-, Bäume- und
Pflanzennamen aufzuschreiben,
habe ich inzwischen bereits über
5.775aufmeinerHomepage ver-
öffentlicht. Sie finden diese
Sammlung mit Suchmaschine,
indem Sie auf der Startseite von
www.heinrich-evers.de „Blo-
men-, Bööm- un Plantennamen“
anklicken. Um weitere Blumen-
und Pflanzennamen zu finden,
wurde ich zwangsläufig zum
Sammler von plattdeutschen Bü-
chern. Dabei stellte ich fest, wie
viel Schönes und Originelles aus
unserer traditionellen Mutter-
sprache schon bereits nicht mehr
bekannt ist und droht, verloren
zu gehen.
Als dann die Neustädter Schüt-

zengilde sich im Jahre 2006 die
„Pflege der plattdeutschen Spra-
che“ als festes Ziel in ihre Satzung
schrieb, war die Idee zum Nieder-
deutschen Wörterbuch geboren.
Schließlich sollte jeder Schützen-
bruder, der des Plattdeutschen
nicht mächtig ist, die Möglichkeit
haben, über diese Suchmaschine
die erklärende Übersetzung zu
finden. Ein angenehmer Neben-
effekt dabei ist, dass diese Samm-

Heinrich Evers, Plattdeutsch-Be-
auftragter des Kreises Osthol-
stein, hat ein Online-Lexikon er-
stellt. Foto: Fotostudio-Hellma.de

Neuer Demenzkurs
in der Schön Klinik
NEUSTADT.Demenz ist eine zu-
nehmende Herausforderung für
viele Familien in Schleswig-Hol-
stein:Mehr als 68.000Menschen
leben im nördlichsten Bundes-
land mit einer Demenzerkran-
kung. Die Betreuung im häusli-
chen Umfeld kann Angehörige
an ihre Grenzen bringen. Mit
einem kostenfreien Kursangebot
möchte die Schön Klinik Neu-
stadt daher ab November gezielt
praktische Unterstützung und
Wissen vermitteln, umdenAlltag
mit demenziell erkrankten Fami-
lienmitgliedern zu bewältigen.
Die kostenlosen Kurstermine

bieten umfassende Informatio-
nen rund um das Thema De-
menz, erläutern die typischen
Krankheitsverläufe und vermit-
teln praxiserprobte Tipps für den
Alltag. Die Seminare richten sich
sowohl an Angehörige, die erst-
mals mit der Diagnose konfron-
tiertwerden, als auch an langjäh-
rig Pflegende.
Der nächste Demenzkurs der

Schön Klinik Neustadt umfasst
drei Einheiten und findet am 13.,
20. und 27. November jeweils
von 16 bis 19 Uhr statt. Treff-
punkt für alle Teilnehmenden ist
der Eingangsbereich der Schön
KlinikNeustadt. Die Teilnahme ist
kostenfrei.

2 Interessierte können sich tele-
fonisch unter 0151/ 549 00 406
oder 04561 / 54 45-1995 sowie per
E-Mail an uwulf@schoen-klinik.de
anmelden.

Ganz schön clever, pfiffig oder schlau
75.000 plattdeutsche Wörter hat Heinrich Evers bisher in seinem plattdeut-
schen Online-Wörterbuch „Platt för Plietsche“eingepflegt

Neuer Fahrplan 
ab 14.12.2025
Informieren Sie sich schon jetzt unter mobil.swhl.de! Unser
Fahrplanbuch ist ab sofort digital und an allen Vorverkaufsstellen
erhältlich.

NEU:
Das digitale
Fahrplanbuch
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